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Niddaer Heimatmuseum
Das Heimatmuseum wurde
1983 im ehemaligen Stadt-
wirtshaus „Zum Stern“ – einem
um 1632 erbauten Fachwerk-
haus – eröffnet. An die Ge-
schichte des Hauses erinnert
eine nachgebaute Gaststube, in
der Exponate zum heimischen
Brauereiwesen und zur Apfel-
kelterei zu sehen sind.
Die Vor- und Frühgeschichte
veranschaulichen Funde aus
dem 5. Jahrhundert v. Chr.
sowie das Modell einer stein-
zeitlichen Siedlung und Stein-
werkzeuge. Das Gewerbe und
das Handwerk bilden thema-
tische Schwerpunkte der stadt-
und regionalgeschichtlichen
Ausstellung. Vielfältige Ein-
blicke in das Handwerk der
„Schwarzen Kunst“ geben
Maschinen und Einrichtungs-
gegenstände der ehemaligen
Niddaer Druckerei Cloos.
Besondere Objekte sind hier
eine bei der Firma Henschel
(Kassel) gebaute Kniehebel-
Druckpresse von 1843, eine
Typograph-Setzmaschine aus
der Zeit des Ersten Weltkrieges,
Setz- und Schriftkästen sowie
Druckwerkzeuge. Beleuchtet
wird in diesem Zusammenhang
auch die Entwicklung des
Zeitungswesens der Stadt.
Mit Bildmaterial und Exponaten
wird über die früher in Nidda
ansässigen Gerber und Färber
informiert. Eine stilisierte
Töpferwerkstatt veranschaulicht

die einstige Tonwarenherstell-
ung . Die Darstellung der ört-
lichen Handwerksgeschichte
setzt sich im zweiten Ober-
geschoss fort. Hier befinden
sich Abteilungen zum Schmie-
de- und Schlosserhandwerk, zur
Sattlerei (Kummetholzherstell-
ung in Ober-Lais) und zum
Schuhmacherhandwerk. Die
Holz verarbeitenden Handwerke
sind unter anderem mit Werk-
zeugen der Küfer, Böttcher,
Wagner, Zimmerer, Schreiner
und Drechsler vertreten.
Des Weiteren werden Geräte
zur Haus- und Landwirtschaft
sowie Objekte zur Niddaer
Kirchengeschichte präsentiert.
Außerdem kann eine Dokumen-
tation und Rekonstruktion
(Modell) der Wasser- und
Stangenkunst des Johann Wil-
helm Langsdorf (18. Jh.) zur
Energieübertragung und
Soleförderung im nahen Bad
Salzhausen besichtigt werden.

Niddaer Heimatmuseum

Öffnungszeiten:
Di und Do 15 bis 17 Uhr
So 10 bis 12 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Eintritt: frei

Adresse:
Raun 1
63667 Nidda
Telefon (0 60 43) 41 39

(0 60 43) 18 50
Fax (0 60 43) 95 03 11
museum-nidda@t-online.de
www.museum-nidda.de ~


